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Roſen rote Roſen
Von Anna Refredrik

Wie hatten ſie geweint und getobt im wilden Schmerz untröſt
lich ſich geberdet als man den Geliebten den Bräutigam in die
kühle Erde ſenkte mit dem ſie in wenigen Wochen vor dem Altar
geſtanden wenn nicht der unbarmherzige Tod das Liebesband zer
riſſen hätte

Ein Automobilunfall hatte drei Menſchenleben gefordert dar
unter den jungen erfolgreichen Komponiſten Helmut Ramin den
Bräutigam der ſchönſten jungen Dame der Stadt der Tochtereines Großkaufmanns Obeſerch er verlobt geweſen mit einer
Jugendgeſpielin war es ihr leicht geworden ihn zu erobern ſie
hatte ihn mit ihren ſchwarzen Funkelaugen angeblitzt gelockt mit
ihrem tiefroten vollen Munde angelächelt als ſie ihn das erſtemal
geſehen und er hatte ſich ſofort der Zahl ihrer Verehrer ange
reiht der andern die Treue gebrochen Verſunken vergeſſen war
alles verſchwunden wie ein Traum der beim Erwachen ein Nichts
iſt als er das ſchöne Menſchenbild geſehen nur der Wunſch hatte
in ihm gelebt dies Weib zu erringen Fortan gehörten ihr ſeine
Gedanken ſeine Gefühle ſeine Liebe ſein ganzes Selbſt Und
ſie Nun ſie fühlte ſich in ihrer Eitelkeit geſchmeichelt daß der
junge Muſiker der ſich einen Namen zu machen begann ihr hul
digte Sie waren immer häufiger in Geſellſchaft zuſammengetroffen
und dann war er in ihrem Elternhaus zu Gaſte geweſen Er hatte
ſie in einer ſeiner Kompoſitionen verherrlicht aus melodiſchen
Liedern klang ſeine Verehrung für ſie dann hatten ſie ſich ver
lobt Daß eine andere des Ungetreuen halber leiden müſſe hatte
dem kalten Herzen der ſchönen d keinen Augenblick Kummer
oder Unbehagen verurſacht Er hatte ihr Wohlgefallen erregt der
feurige Komponiſt mit dem Römergeſicht Eine glänzende Zu
kunft wurde ihm prophezeit und da ſie alles was ſie ſich wünſchte
was ſie begehrte auch bekam und erreichte warum nicht den Mann
den ſie zu lieben glaubte ſo wie ſie eben zu lieben fähig war

Helmut Ramin hatte ſeiner Braut im Heimatſtädtlein geſchrie
ben daß er ſich getäuſcht als er geglaubt ſie über alles zu lieben
nun habe erſt ſein Herz geſprochen und er bitte ſie ihm ſein Wort
zurückzugeben denn ſie werde leicht auf einen Mann verzichten der
ſie nicht ſo lieben könne wie zwei ſich lieben müßten um ein langes
Leben Seite an Seite zu verbringen Sie verdiene ein Herz das
ſie voll und ganz liebe und das ſei ihm nicht mehr möglich Sie
möge ihm verzeihen

Maria die verlaſſene Braut hatte ihm den Ring zurückgeſandt
Wie ſchwer ihr das wurde und daß ſie gewähnt es nicht überleben
zu können das verriet ſie niemand mit ſich ſelbſt machte ſie den
ſchweren Kampf aus Nachbarskinder waren ſie geweſen Jugend
geſpielen und als Helmut den erſten Erfolg errungen hatte ein
überſeliges Brautpaar Eine Waiſe war Maria Hertling die bei
einer Verwandten lebte Sie hatte ja nicht das beſte Sein bei der
mürriſchen alten Tante und wie auf eine Erlöſung hatte ſie ge
wartet auf die Zeit da Helmut ſie heimführen werde Den klingen
den Erfolg ſeiner Kompoſition mußte er noch abwarten und dann
wollten ſie ſich ein eigenes Neſt bauen ſo hatte er ihr immer
tröſtend geſchrieben Da hatte das ſchöne reiche Fräulein ſeinen
Weg gekreuzt ſein Herz gewonnen und er hatte ohne Bedenken
ſeinen Treuſchwur gebrochen

Wenige Wochen vor der Vermählung hatte der Komponiſt mit
einem Freund eine Automobilfahrt gemacht Das Gefährt war
einen Abhang hinuntergeſtürzt und der Tod hatte ſeine Beute ge
fordert Seit vier Monaten deckte die Erde die Verunglückten

Spätherbſt war es Grau ſchwer undurchdringlich hängt es in
der Luft wie von Schneewolken Kalt weht es über die Stoppel
felder und roſtbraune Wieſen
Zweige himmelan Der Raben Schreien und Krächzen verkünden
den nahen Winter

Der große Tag der Toten iſt morgen der Tag der den Toten
frei iſt an dem alljährlich die große Wallfahrt ſtattfindet nach dem
Ruheplatz der ſonſt ſo ſtill jedem ſein Ziel weiſet wenn ſeine Uhr
abgelaufen ſeine Zeit gekommen iſt da alles aufhört für ihn auf
Erden Der Tag iſt morgen da jeder ſeiner Toten gedenkt die da
draußen ruhen

Jm Hauſe des Großkaufmann Ulrich war am Vorabend des
Totenfeſtes intime Geſellſchaft Jrene hatte ſich ans Klavier ge
ſetzt und ſang mit ſchmelzender Stimme Lieder die der Stimmung
des Tages angemeſſen waren Wie ſie ſo ſanft ruhen alle die Seli
gen und dann Stell auf den Tiſch die duftenden Reſeden

Klagend ſtrecken die Bäume kahle

Dabei ſuchten ihre Augen mit lockendem Blick die hohe elegante Ge
ſtalt des jungen erfolgreichen Arztes Sie war ſo ſchön in ihrer
intereſſanten Bläſſe die Braut deren Liebesglück ein ſolch entſetz
liches Ende genommen Morgen würde ſie einen prachtvollen
Kranz arf ſein Grab legen das hatte ſie ſchon in der Geſell
ſchaft verkündet aber ewig konnte ſie nicht trauern wenn ſieauch den Armen ſehr geliebt hatte Sie hatte kein Geſchick dazu

in Leid verſunken ihr Leben zu verbringen ſie war zum Leben
und Genießen geſchaffen und dann waren vier Monate doch lange
genug die ſie mit Weinen und Trauern verbracht Es war
wohl anzunehmen daß der junge Arzt wenn er als Bewerber ſich
nahte keine abſchlägige Antwort bekommen würde und daß er mit
einem ſolchen Plan ſich trug bewieſen beider Blicke die wenn ſie
ſich trafen ſich tief ineinander verſenkten Noch ſchmelzender klang
ihre Stimme Es blüht und funkelt heut auf jedem Grabe ein Tag
im Jahre iſt den Toten frei

Totenſonntag Jn den Vormittagsſtunden iſt es noch ruhig
uf den Friedhöfen die Hochflut der Beſucher kommt nachmittags
kine ſchlanke junge Dame dunkel gekleidet geht den Hauptpfad

hinunter und wendet ſich einer Seitenallee zu ein prachtvolles Ge
winde von roten Roſen trägt ſie ſorgſam Der Tote dem ſie den
Grabſchmuck bringt hat rote Roſen immer ſo ſehr geliebt An
einem Grabe das noch kein Grabmal nur ein Kreuz mit einem
Namen ziert kniet ſie nieder und ſpricht ein leiſes Gebet Schritte
nahen Ueber die Knieende ſich beugend und ihre Schultern um
ſchlingend ſinkt neben ihr eine blaſſe ältere Frau in Trauer
gewändern nieder Maria Du hier Du an ſeinem Grabe
Du beteſt für ihn der Dich ſo tief ſo bitter gekränkt

Die junge Dame hat ſich aufgerichtet und zur Mutter Helmut
Ramins ſpricht ſie ruhigen gefaßten Tones die Tränen unter
drückend Jch habe ihn wahr und treu geliebt die wahre Liebe
rechnet nicht nach wägt nicht ab ſie trägt alles duldet alles und
verzeiht was ihr Leides geſchah Jch habe ihm verziehen und ohne
Bitternis denke ich ſeiner

Die alte Frau legte den Kranz von roten Roſen auf das Grab
und verharrte in ſtillem Gebet verſunken Als ſie ihre Tränen
getrocknet wandte ſie ſich zu der Harrenden Mariaga ich bin eine
einſame alte Frau ich habe mit meinem Sohne alles verloren alle
meine Hoffnungen begraben müſſen alles wurde mir genommen
Auch Du biſt einſam Komm in mein Haus als meine liebe
Tochter die Du ja werden ſollteſt Jch wollte ſchon mit Dir
ſprechen darüber aber ich fürchtete Du denkſt ſeiner in Groll Nun
aber weiß ich daß Du ihm verziehen haſt was er Dir Böſes ge
tan Wir wollen an ihn denken in Liebe und Treue und ſein An
denken pflegen und die Zeit da er einen Jrrweg ging da er ein
treues Herz verriet und von ſich ſtieß um einer ſchönen inhalts
loſen Form wegen um eines Weſens willen das ihn nie verſtanden
hätte wollen wir vergeſſen als wäre ſie nie geweſen Willſt Du
mein einſames Leben mit Deiner Gegenwart verſchönern

Maria nickte nur ſie konnte nicht ſprechen die neu hervor
brechenden Tränen überfluteten ihr Geſicht Arm in Arm durch
ſchritten ſie den Friedhof Die Waiſe hatte eine Heimat gefunden
die Mutter einen Troſt in trüben Tagen

Nachmittags iſt großes Menſchentreiben auf dem Ruheplatz der
Seligen Bis auf wenige ganz vergeſſene Gräber ſind alle mit
Kränzen Blumengewinden geſchmückt

Fräulein Jrene Ulrich erſcheint am Arm ihres Bruders und
von einem Bedienten wird ein prächtiger Kranz von Jmmortellen
und Wintergrün getragen und auf des toten Bräutigams Grab
gelegt Als ſie die beiden Roſenkränze und Gewinde bemerkt ſagt
ſie zu ihrem Bruder Das finde ich aber wirklich zu taktlos einem
Toten Roſengewinde zu bringen am Allerſeelentag Die ſtammen
gewiß von der Mutter Helmuts die ſoll ſo ſentimental veranlagt
ein oder vielleicht noch von ſeiner verlaſſenen Braut die zeigen

wollte daß ſie eine edle Seele ſei Solch überſchwengliche Menſchen
wiſſen nicht daß ſie auch reichlich aufdringlich ſein können Sie
legt ihren Kranz in die Mitte der Grabſtätte die beiden andern
Gewinde zur Seite ſchiebend Sie nahm ſich dies Recht denn ſie
war die vergötterte angebetete Braut geweſen Was wußte ſie
von des Toten einſtigen Lieblingsblumen was wußte ſie daß es
rote Roſen waren die er als Knabe ſchon ſo ſehr geliebt daß ſein
Lieblingslied das er ſelbſt in Muſik geſetzt und mit Maria ſo oft
im elterlichen Garten am Roſenboskett ſitzend geſungen hatte ge
weſen war Roſen rote Roſen das Liedlein klingt ſo trübe
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Kunſt Wiſſenſchaft und Fiteratur
Kunſt

Drnga Kunſt im Auslande Die Geſellſchaft für deutſche
Kunſt im Auslande Vorſitzender Herr Kaiſerl Geh Regierungsrät
Platz in BerlinFriedenau ſchreibt im Auftrag der in Argentinien
anſäſſigen Deutſchen einen Wettbewerb unter deutſchen Künſtlern
aus zur Erlangung eines Entwurfs für einen Brunnen der in
Buenos Aires auf einem der bedeutendſten Schmuckplätze der
Stadt aufgeſtellt werden ſoll Die Entwürfe ſind bis zum
1 Februar 1910 in Berlin einzuliefern es werden 4 Preiſe im Ge
ſamtbetrage von 18000 Mark verteilt Dem Preisgericht gehören
u a an Schaper Berlin Volz Karlsruhe Daſio München Wallot
Dresden Ludw HoffmannBerlin Tierſch München Die Wett
bewerbsbedingungen können durch den Kunſtgewerbe Ver
ein Kunſtmaler Kopp in Halle bezogen werden

Das Denkmal der Nibelungentreue das in Wien zur Auf
ſtellung kommen ſoll wird von dem Wiener Bildhauer Joſef Heu
errichtet Es beſteht aus einem 15 Meter hohen Obelisken an
deren Sockel die lebensgroßen Geſtalten der Ger
mania und der Auſtriag ſtehen beide halten gemeinſam ein
mit Eichenlaub bekränztes Schwert Als Material iſt für den
Stein Granit für die Figuren Bronze verwendet Das Denkmal
ſoll die treue deutſche Bundesgenoſſenſchaft in der Zeit der öſter
reichiſch ſerbiſchen Kriſis verherrlichen Sie fiel damals ſchwer in
die Wagſchale und trug wahrlich nicht zum wenigſten dazu bei daß
der Konflikt einen unblutigen Ausgang nahm Nibelungentreue
taufte Fürſt Bülow jenes ſchöne Verhältnis

Wiſſenſchaft
Eine neue Geographiſche Geſellſchaft Aus Roſtock wird ge

ſchrieben daß dort am 16 November unter ſehr ſtarker Beteiligung
aus allen Kreiſen der Bürgerſchaft eine Geographiſche Geſell
ſchaft begründet worden iſt

Enrico Ferri über die Verbrechen der Fran Rom 19 No
vember Unter ungeheurem Andrange hat Enrico Ferri der be
kannte glühende Sozialiſt ſeine Vorleſungen an der Univerſität
Rom begonnen Ferri der als geiſtiger Erbe Lombroſos
gilt las nach dem B über Die Verbrechen der Frau
Die Zahl der verbrecheriſchen Frauen ſei geringer als die der
Männer und betrage 8 Prozent gegen 10 Prozent bei den Män
nern Haupteigenſchaften der weiblichen Verbrecher ſeien die
Verſtellung und Lüge Darin würden ſie von keinem Mann
übrtroffen ebenſo in der Rachſucht und Grauſamkeit und in dem
ſataniſchen Gefallen an dieſen Taten Er könne zwar kein ſicheres
Urteil abgeben aber doch behaupten Madame Steinheil
habe ſich nicht wie eine Unſchuldige benommen Eine Unſchuldige
habe eine immer gleiche Haltung die Steinheil habe zwanzig
mal ihre Meinung geändert und zwei Unſchuldige ver
leumdet um ihre Unſchuld zu beweiſen Jhre zweideutige lüg
neriſche Haltung müſſe davon überzeugen daß ſie um das Ver
brechen wiſſe Wahrſcheinlich ſei ſie nicht die Urheberin obwohl
ſie den eigentlichen Täter zu dem Verbrechen angeſpornt hat denn
ſie erſtrebte die Witwenſchaft um ihre Heirat mit Borderel zu er
möglichen Bei der Prozeßführung ſei auch die phyſiopathologiſche
Beſchaffenheit der Angeklagten unbeachtet geblieben Sie litt augen
ſcheinlich an hyſteriſcher Neuroſe und ſtamme von einer
Familie ab in der die Auszehrung erblich ſei Jm Vergleich zur
Steinheil ſei die berüchtigte Brillantendiebin Corna
nur eine alltägliche Verbrecherin die jedes Jntereſſes ermangele
Ferri ſchließt mit der Bemerkung die Zahl der verbrecheriſchen
Frauen werde in demſelben Maße abnehmen in dem man der Frau
die Möglichkeit gebe die Pflichten der Mutterſchaft zu erfüllen

Der Verband deutſcher Esperantiſten V D E bittet uns
mitzuteilen daß er ſeine Leipziger Esperantoauskunftsſtelle am
1 Oktober nach Leipzig Moltkeſtr 28 b I Etage verlegt hat Dieſe
iſt täglich von 9 bis 1 und von 3 bis 6 Uhr geöffnet erteilt koſten
los jede gewünſchte Auskunft betr Esperanto und den Esperanto
Vereinen und iſt angewieſen gegen Einſendung von 15 Pfg ein
Esperantolehrbuch und aufklärende Schriften portofrei zu verſenden
Bemerkt ſei noch daß in derſelben faſt 90 Esperantozeitungen
regelmäßig geleſen werden können und daß der V D E beab
ſichtigt in anderen Städten auch noch Esperantoauskunftsſtellen
zu errichten

Die Spanne des Menſchenlebens Leben die Menſchen wo
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zin und Hhygiene für ihre Geſundheit geſchieht im Durchſchnitt jetzt
änger als früher Um dieſe oft wiederholte Frage beantworten

zu können muß man ſich vergegenwärtigen daß ſie eigentlich zweiFragen enthält Die eine richtet ſich auf die gewiſſermaßen natür

liche Lebensdauer die andere auf die Fernhaltung oder Beſeiti
gung von Krankheiten die zu einer vorzeitigen Lebensverkürzung
führen würden Dementſprechend ergibt ſich auch eine doppelte
Antwort Die natürliche Lebensdauer hat ſich innerhalb der ge
ſchichtlichen Zeit wahrſcheinlich gar nicht oder doch nur ganz uner
heblich verändert 70 bis 80 Jahre ſcheint immer die Durch
ſchnittsgrenze geweſen zu ſein Es iſt anzunehmen daß dieſe
natürliche Begrenzung der Spanne des Menſchenlebens ebenſo wie
das Leben eines Hundes oder eines Pferdes oder eines Kanarien
vogels auf biologiſchen Geſetzen beruht deren Weſen noch ein Ge
heimnis iſt Die Mutmaßung daß in alten Zeiten die Menſchen
Hunderte oder Taufende von Jahren gelebt haben ſollten man
denke an Methuſalem und die andern Patriarchen oder an die
älteſten chineſiſchen Kaiſer ſcheint in allen Fällen entweder auf
einer falſchen Deutung von Zeiteinheiten oder auf reiner Sage zu
beruhen Auch die Annahme daß früher eine größere Zahl von
Menſchen ein Alter von hundert Jahren erreicht oder überſchritten
hat als in der Neuzeit kann nicht als begründet betrachtet werden
Die Antwort auf die zweite Frage dagegen lautet weit günſtiger
für den Menſchen der Gegenwart Ein neugeborenes Kind
hät jetzt weit mehr Ausſicht am Leben zu bleiben vielleicht
auch eine natürliche Altersgrenze zu erreichen als noch vor hundert
Jahren Liegt die Zeit doch erſt etwa eine Generation zurück in
der man es für ſelbſtverſtändlich hielt daß kleine Kinder gewiſſe
Krankheiten bekamen und dann entweder durchmachten oder daran
ſtarben Noch jetzt gilt dieſe Anſchauung für weniger gefährliche
Erkrankungen wie Maſern und Keuchhuſten und dieſer Umſtand
beweiſt daß weitere Fortſchritte noch immer möglich und notwendig
ſind So viel aber läßt ſich ſagen Dieſe Fortſchritte ſind unauf
haltſam Noch im Jahre 1890 ſtarben in Deutſchland von jedem
Tauſend lebend geborener Kinder 290 während der erſten fünf
Lebensjahre Jetzt iſt dieſe Verhältniszahl von Todesfällen in der
gleichen Altersgruppe auf 230 gefallen Ebenſo iſt zum Teil ja
ſchon durch dieſe Verminderung der Kinderſterblichkeit aber auch
durch die ſonſtigen Leiſtungen von Geſundheitspflege und Heil
kunde das Durchſchnittsalter des Menſchen weſentlich geſtiegen
und erreicht in Ländern wie Schweden und Norwegen wo auch
die Kinderſterblichkeit beſonders niedrig iſt ſchon den außerordent
lich hohen Betrag von 524 Jahren Selbſtverſtändlich ſind dieſe
Verbeſſerungen von einer geradezu ungeheuren nationalökonomi
ſchen Bedeutung und da auf dieſe Weiſe eine viel größere Zahl von
Angehörigen eines Volks das arbeitsfähige Alter erreicht und
länger in dieſem bleibt wird ein großer Zuwachs an nationaler
Arbeitskraft bedingt

Ullſteins Weltgeſchichte Mit den vorliegenden Lieferungen
64 69 iſt die große Ullſteinſche Weltgeſchichte bei Ereigniſſen an
gelangt die ſich noch heute gleichwie vor 60 Jahren wiederholen
Man denke auf die jüngſten Vorgänge auf dem Balkan Die
Zeit der nationalen Einigung vor allem Deutſchlands und Jtaliens vom Sturm und Drangjahr 1848 bis zum

ſiegreichen Waffengang des deutſch franzöſiſchen Krieges iſt in
meiſterhaft plaſtiſcher Manier von Profeſſor Heigel in München
dargeſtellt die gleichzeitige Entwicklung der geiſtigen und materi
ellen Kultur nicht minder eindrucksvoll von Dr Wilhelm
Hanuſenſtein Finden wir im erſten Teil die Geſtalten eines
Bismarck und Moltke Napoleon III und Wilhelm Garibaldi
und Viktor Emanuel ſo wird der kulturhiſtoriſche Abſchnitt durch
Marx und Laſſalle Schopenhauer und Carlyle Friedrich Hebbel
und Fritz Reuter Menzel und Böcklin charakteriſiert Die illuſtra
tive Ausſtattung bietet eine ſolche Fülle von wertvollem Material
wie es noch nie bisher vereinigt worden iſt Beſonderes Jntereſſe
werden zwei ſeltene und bisher noch unveröffentlichte
hand ſchriftliche Dokumente erwecken Ein in deutſcher
Sprache geſchriebener Brief des Herrn Louis Bonaparte des
ſpäteren Kaiſers Napoleon III an den berühmten Heidelberger
Hiſtoriker Schloſſer aus der bekannten Autographenſammlung des
Geheimrats Leſſing in Berlin und ein Blatt mit Randbemerkungendes preußiſchen Bundestagsabgeſandten Otto v Bismarck aus dem

Königlichen Staatsarchiv Mit jeder neuen Lieferung geht in Ull
ſteins Weltgeſchichte Verlag Ullſtein u Co Berlin Preis jederLieferung 60 Pfg ein Werk ſeiner Vollendung entgegen das allen

Freunden geſchichtlicher Studien nur wärm zu empfehlen iſt
Schneiders Typenatlas Naturwiſſenſchaftl geographiſcherBilderatlas Sechſte Auflage Farbige Ausgabe 556 Biuder Preis

5 gebunden 6,20 Mk Verlag C C Meinhold u Söhne
Dresden Vorliegender Typenatlas bringt diejenigen Objekte aus
der Menſchen Tier und Pflanzenwelt zur Anſchauung welche
beim geographiſchen Unterricht erwähnt und den
Schülern entweder gar nicht oder in nicht genügender Weiſe vor
Augen geſtellt werden und lehrt gleichzeitig durch die in die
Kartenſkizzen eingedruckten Ziffern die hauptſächlichſten Fund
vrte und die ungefähren Verbreitungsgebiete der darge
ſtellten Objekte kennen Von berufener Künſtlerhand und auf
Grund der beſten und zuverläſſigſten Unterlagen ſind die ſämtlichen
556 Bilder farbig ausgeführt wodurch der Atlas der hierüber noch
16 Karten bietet als ein hervorragendes Mittel zur Anſchauung
und Belehrung für Schule und Haus gelten muß Jn keiner
Familie ſollte ein ſolcher Atlas fehlen

Literatur
Der Artikel Deutſche Bildung auf der erſten Seite unſeresBlattes ſtammt aus dem eben erſcheinenden erlagskatalog der

bekannten Firma Fritz Eckardt in Leipzig und iſt uns von demVerlag freundlichſt zur Verfügung geſtellt worden Der Artikel
dürfte viele unſerer Leſer intereſſieren

Verein zur Pflege der Dicht und Tonkunſt in Halle a S
Der am 18 d Mts im Saale der Tulpe veranſtaltete muſi
kaliſchrezitatoriſche Vortragsabend erfreute ſich ſtarken Beſuches
und bot des Anregenden mancherlei Fräulein Jda Krull zeigte
ſich als gewandte Rezitatorin Jhr ſonores klangvolles Organ
wurde den nicht geringen Anforderungen auf gerext die Bal
laden von ſo dramatiſcher Wucht wie Die Ritter von der
Marienburg an die Kraft und Modulationsfähigkeit der Stimme
ſtellen Aber auch die rein lyriſchen weichen oft neckiſchen Töne
in den allerliebſten Gedichten von Dr Sackſofsky M Frey und
Agnes Miegel traf ſie mit wirkungsvoller Sicherheit Um die
Rezitationen rankte ſich ſtimmungsvoll ein Kranz von Kompo
ſitionen Mac Dowells deren Wiedergabe durch die Pianiſtinnen
Frälein Gertrud Präludium Plantagenklänge und
Anna Schattentanz Am Wieſenbach Steinweg wohl
verdienten Beifall fand Beſonders gefiel Saßz 2 und 3 aus So
nate 4 Der Abend lieferte den Beweis daß der Verein auch
unter der neuen Leitung zielbewußt die Wege wandelt die ihn
ſeit ſeinem ſechsjährigen Beſtehen zu manchem ſchönen Erfolge

führten N DZu Biörnſtjerne Björnſons ſchwerer Erkrankung Der be
rühmte norwegiſche Dichter und Politiker Björnſtjerne
Björnſon der vor kurzem nach Paris kam um dort eine Licht
bäderkur zu gebrauchen iſt nach den letzten Nachrichten ſo ſchwer
leidend daß die Aerzte an ſeiner Geneſung zweifeln Die Ge
bildeten der ganzen Welt blicken voll Teilnahme auf das Kran
kenlager des greiſen Dichters der nicht nur neben ſeinem Freunde

Björnſtjerne Björnſon
Jbſen der ruhmreichſte Vertreter der ſkandinaviſchen Literatur iſt
ſondern auch alle anderen zeitgenöſſiſchen Literaturen durch ſeine
Werke beeinflußt und befruchtet hat Beſonders in Deutſchland
hat Björnſtjerne Björnſon zahlloſe Verehrer die die Nachricht
von ſeiner ſchweren Erkrankung mit Beſorgnis vernehmen Hatdoch der Dichter obwohl ſeit dem Anfang ſeines dichteriſchen
Wirkens ſchon 52 Jahre verfloſſen ſind noch vor kurzem in ſeinem
letzten Luſtſpiel Wenn der junge Wein blüht ein jugend
friſches Werk geſchaffen das deutlich bewieſen hat daß ſeine künſt
leriſche Schöpferkraft trotz des Verfallens ſeiner Körperkräfte noch
immer ſtark und ungebrochen iſt

Schiller und die Moniſten könnte man auch einen Artikel
über Schiller als moderner Erzieher nennen der im November
heft des Monismus der vom Deutſchen Moniſtenbund heraus
gegebenen Zeitſchrift für einheitliche Weltanſchauung und Kultur
olitik erſchienen iſt und den Extrakt aus einem Vortrag darſtellt
en der bekannte Pädagoge Prof Dr Ludwig Gurlitt zum Ge

dächtnis des Schillertages in der Berliner Moniſtengruppe ge
halten hat Zum aktuellen Thema Preußiſche Generalſynode ent
hält das ſehr reichhaltige Heft einen Beitrag von Alfred Dietrich
über Katholizismus in der proteſtantiſchen Kirche der die Ten
denzen der poſitiven Kirchenkreiſe kurz und ſcharf beleuchtet Aus
der Fülle des weiteren Jnhalts ſind zu nennen hübſche Artikel über
Was iſt Wahrheit Sprechen und Denken Körper und Geiſt

Leib und Seele Parallelismus oder Wechſelwirkung über
Pluralismus Dualismus Monismus von Wilhelm von Scholz
Goethe als Naturforſcher und Künſtler uſw uſw ferner die

reichhaltige Rundſchau die Beſchlüſſe der Hauptverſammlung des

Probehefte koſtenlos vom a D M B in Berlin W 57
w übe ü ü ka etzt auft eng den der tet mr als a je So

anderem ehat er jetzt dem J des Goethe Kalenders Otto
Julius Bierbaum für en neuen 3 ang des Kalenders die
olgenden Bemerkungen zur Veröffentlichung überſandt W ge
öre nicht zu den Verächtern der pietätvollen und nützlichen Arbeit
er Goethe Philologen Jm Konſervieren kann ſich frei
lich die Aufgabe nicht erſchöpfen wo wir es wie bei Goethe nicht
mit totem Gut ſondern mit lebendigen wirkenden Geiſtesworten
zu tun haben Wix müſſen darüber wachen daß die ſprudelnde
Quelle nicht unter dem Literaturwüſt und dem Kulturgerümpel
ſgattet wird das jede neue Generation hinterläßt Wir

müſſen dafür ſorgen daß unſerem Volke immer neue Zugänge zu
Goethe ſeiner Perſönlichkeit und ſeinen Werken gebahnt werden
Das Wichtigſte iſt 48 wenn wir dem Volke in ſeinen breiten
Schichten die Möglichkeit geſchaffen haben Götz Egmont Jphi
genie Fauſt in guten Darſtellungen zu ſehen wenn wir
ihm die Hauptwerkein anſtändigem Gewande in die
Hand geben ihm den Menſchen in ſeinen Geſprächen und mituten Vüldern zeigen Mit Kleinkram aber wollen wir es nicht

ehelligen und im übrigen darauf vertrauen daß Goethe und das
dengſde Volk ſich nicht verlieren können denn ihr Genius iſt eins

Theodor Fontane Cecile Roman Fiſchers Bibliothek zeit
genöſſiſcher Romane Bd 3 S Fiſcher Verlag Berlin Leicht
geb 1 Mk in Leinen 1,25 Mk Wie im Vorjghre bringt die aus

ezeichnete Bibliothek zeitgenöſſiſcher Romane die der FiſcherſcheVerlag herausgibt ein Buch von Fontane Und zwar iſt es eine

der reizvollſten Erzählungen des Altmeiſters Cecile Dieſeskapriziöſe unguverkäſſige beklagenswürdige und doch unendlich

liebenswürdige Geſchöpf iſt eine der beſtgelungenen FrauenfigurenFontanes überhaupt Auch ihr Gatte der Jeu Oberſt iſt eine mit
beſonderer Kraft durchgeführte Figur Man muß es dem Verla
aufrichtig Dank wiſſen daß er für ein ſo geringes Geld ein Buch
von dieſem Rang in guter Ausſtattung darbietet

Sigbjörn Obſtfelder Das Kreuz Eine Liebesgeſchichte
Berlin Weſtend Erich Reiß Verlag Das Schickſal einer Liebe iſt
es die der jungverſtorbene Dichter in dieſem Buche Leben ge
winnen läßt das Los zweier Menſchen deren ſchamvolle innere
Glut zu Schickſalsgewalt ſich auftürmt an der beide ſtumm verblu
ten in Leiden die Worte fürchten und in ſchmerzvoll grübl riſchen
Zweifeln zu daſeinszerſtörender Flamme ſich ſelbſt entf acht Jn
der ſchmerzvoll herben Unmittelbarkeit eines Tagebuches in der
Jchform gibt der Dichter den unaufhaltſamen Gang dieſes ſtillen
inneren Geſchehens unter deſſen Oberfläche in dunklen Tiefen ein
Sinn waltet den leidende Liebe erſchaudernd und ungewiß nur

at den ſie erſt erkennt wenn die ehernen Würfel des Schickſals
ſchon gefallen ſind Jn ihrer mit bitterer Reſigniertheit in die
letzten Urgründe der Seele r von herber Wahrheit
uckenden Seelenmalerei iſt dieſe Geſchichte ein Werk das bei allen

Frauen tiefen Widerhall finden muß Preis 3 Mk
Sie erdrückt uns Roman aus der Zeit des Frauenwahl

rechts von f Preis in mehrfarb eleg Umſchlag 2 Mk Verlag
Walth Fiedler Leipzig Dieſer Roman richtet ſich gegen die
unterbietende und überwuchernde Frauen Konkurrenz in den
Männerberufen auf die erſchreckenden Folgen unnützer Frauen
Konkurrenz wird warnend hingewieſen Der Verfaſſer führt den
Gedanken aus daß nicht nur der Mann immer mehr durch
die unterbietende Frauenarbeit im wirtſchaftlichen Kampfe zurück

r wird ſondern daß auch die Natur der Frau die des
dannes wohl gleich wertig aber nicht gleich artig iſt ſich im

Laufe der Zeit unter den neuen Verhältniſſen derart verändern
wird daß ſie ſich ihrer natürlichen Beſtimmung entfremdet Der
Schwerpunkt des Buches liegt nicht etwa in theoretiſchen Erör
terungen ſondern in einer ſpannenden Handlung aus der ſich
zwanglos die Tendenz ergibt

Sven Lange La Roncière und Marie Morell Oeſterheld
u Co Berlin W 15 Broſch 1,50 Mk Dieſe Kriminal Novelle
Sven Lange s iſt qualitativ literariſch und trotzdem von ſo atem
raubender Spannung wie ſie die meiſten der berühmten und be
rüchtigten Kriminalromane kaum aufweiſen dürften Man wird
förmlich gezwungen ſie auf einem Sitz zu Ende zu leſen Der
Schluß wirkt frappant Ein junges halb erwachſenes Mädchen aus
einer hochangeſehenen n Offiziersfamilie zart ver
träumt in ſich gekehrt vernichtet Menſchenleben lenkt Schickſale
und führt Kataſtrophen herbei wie ſie in dieſer Kraßheit eigentlich
nur eine brutale Verbrecherhand oder eine force majeure zuſtande
bringen könnte Ein paar anonyme Briefe ſcheinbar von der Hand
eines durch Abenteuer berüchtigten Offiziers die die Tochter be
drohen und verfolgen ſtören den Frieden des Hauſes Hinzu
kommt ein myſteriöſer Ueberfall auf das junge Mädchen der ſein
Nachſpiel und ſeine vermeintliche Sühne zwar in der Einkerkerung
des Verbrechers aber keine Aufklärung findet Wie der Knoten
ſich löſt wie die ſeltſamen Ereigniſſe ſich erklären das iſt in weni
gen Worten nicht auszudrücken Wer bezaubert gebannt und er
griffen ſein will der leſe dieſe Novelle die an Konzentration und
Eigenart ihres gleichen kaum hat

Berichtigung Jn der geſtrigen Beſprechung des Vortrages
von Hermann Fleſche ſind wie uns der Verſaſſer mitteilt zwei
Druckfehler vorgekommen Lies Zeile 16 von oben weben einen
Teppich ſtatt neben einem Teppich und Zeile 28 Auswahl ſtatt

D MB u a m Halbjahrspreis 1,50 Mk Einzelheft 30 Pfg

HALLE a S
Geiststrasse 19

Ab Montag
den 22 d Mts Aus

r

Menchkhoff Co
Wäschefabrik mit Kraftbetrieb

örKauf sämtliche
Gleichzeitig steht

Hierdurch ist Gelegenheit geboten alle Wäschestücke in der Fabrik zu
Fabrikpreisen zu kaufen

ein grosser Posten Wäsche aller Art zum billigen Verkauf

Verkauf findet nur direkt in der Fabrik Geiststrasse 9
von morgens Il Uhr bis abends 7 Uhr statt

Unruhe

u z

Geiststrasse 19

Reisemuste
HALIE a S
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distinguierte Formen lereien 7

vrohert

S Als nachAn Cream

GebrauchVor
Gebrauch

Alleinige Niederlage und Verſand per Nachnahme

A Sohlüter Machf

und Wimmerln verſchwunden waren So
V ſchreibt Frl R in F

einzig und unerreicht daſtehend von tauſend
fach erprobtem überraſchenden Erfolg erzeugt
roſigzartes Geſicht und beſeitigt rauhe riſſige
Haut und aufgeſprungene Hände

Prämtiert mit goldener Medaille
Streng reelle wiſſenſchaftl uſammenſegung
n Profeſſor Dr Hirzel

Mk

dem Verbrauch einer Doſe Roport
alle Pickel Miteſſer braune Flecke

Report Cream iſt

Preis per Doſe

Halle a
Ur Steinstrasse 6

vollkommen
bestimms isb
anderswo nicht zu erhalten sind
137 on
ancholisoh sind

heimlichen ewohnheiten frönt

bereits ausgelebt au haben
trinken oder rauchen
sich gegen ihn verschworen
bedräcks ist sollte es lesen

ohne sleh den neorven

und eine glückiliche r

kann
Körper und
m rachen und
ist sein Gewie

ben vo
erhalte Tag fü

schüre

zu sehreiben
Herr O L vehreide Jeh
din jetzt stark and krät
tig und hads wieder
Freude am Leden len
verdanke dies Horatio

sandt

zu spät ist
Carter s Bueh und em

ten Wert enthält ZuHorotio
Berlin S W

Frohe Kunde
für jeden Mann

6000 Bücher
loh habe ein BuohEs enthält wichtige

Alters die sohwachEin jeder sollte es lesen der von bösen
Traumen geplagt wird der dunkle Ränder um die Augen hat derEs emptiehlt sich für üerren die
viel oder angestrengts arbeiten müssen für solehe dis glauben sich

Es ist auch für Leute bestimmt die starkMein Suoh bringt auch dem
eine gute Hachricht der da meint die ganze Welt hätteEin jeder der überarbeitet oder von Sorgen

meine Ausführungen lelten cen eser an
das Leben zu geniessen und selbst wenn nöti

eines solehen Handelns auszusetzen sie zeigen wie selbst ein sehwacher
und schüchterner MAlann die Gunst und Lobe der Damen gewinnen
und behalten Kkann wie er sich ein trauliches Heim boreitet

o sein eigen nennt

widernatürnene Kawohnhelten
und wie man deren Volgen schnell beseitigen

Sie zeigen wie man ohne medizin

jung oder alt

wärmsten Dankes für die Obersendung der Bro

ins noue Auflage in Höhevon 6000 Exemplaren ist soeben er
sohienen und sämtliche Exemplare sollen wen
schenkt werden
geschlossenen Umschlag gratis und franko ver

man zögers nicht bis es vielleicht

den strenca it Eine Pöstkarte gonügt um dase zu erhalten was als Das beste BuohRatschisge von gröss des Jahrhunderts bezeichnet worden
hriften sind zu richten an

5 Friedrichstr 12

kostenlos
das nur für Herren

aischläge wies siesin a ist für so rron
nerväs oder me

angestrengt zu arbeiten
s o h w chenden Folgen

eabon Aufsohluss über

Geist wieder vollkommen frisen
erhalten kann Dieses kleine Buch
ht in Gota wert für jeden Mann ob
der die Frouden des Le

auf genlessen will Ichir Tag Züschriften mit Ausdrücken

Man braucht mir nur darum
Das Buch wird in einem einfachen

Korrespondenzoen wen
verfraufick behan

Garter

Freyberg Bräu
Kl Märkerstr 10 neb G Vbllg
Empfehle kräft Mittagstiſch
70 Pf ſowie reichh Abend
karte Saal zur Abhaltung
von Feſtlichkeiten aller ArtWarme Küche bis 2 Uhr

0 iseber
Am Alte Reſte

1075 Merſeburgeiſtr 10Kmnyſehie zu günſtigſten Bedingungen

meinen Sagal mit Nebenraum für
200 Perſonen desgl Geſellſchaſts
räume für alle Anläſſe Verſamm
lungen Kränzchen Hochzeiten Kom
merſe uſw Exquiſites Speiſe
haus Beſtgepflegte Biere u Weine

Café Schlossberg
Große Schloßgaſſe 5

Neue elegante Bedienung

v 350 Mk an
Krenzsaitig

Figenbau
echt Nuss

baum sehwarz
S Fhonit ete
20jähbr Garantle

Wunsoh
Grösste Tontülle

Ratsnzahiung na
Frachttrete Probesendung

Illustr Preisliste Referenzen
Atteste kostenlos u frei

JFauh weint binnofadrih

BERLIN W 66 Beipaigerstr 7

Krumme Beine
werden gerade wie ein Licht ob
O od X Prosp ſr Unbefr Geld
retour W Trappe Böhlitz Ehren

berg b Leiprig

Pſanos

e boſſhis
lauheam Wenn u Amtsgericht

krewdeptreffpunkt

vorzügl Mttagefgch

Stammkarte Kleine Preise
I Vereinszim noch elnige Tage frei

Am Sotenfonutag

heran Aornäne
des Vortragsmeiſters Herrn

Paul Muerbe
Dresden

Anfang nachmittag 4 Uhr
Ende gegen 6 Uhr

Eintrittspreis
Erw 50 Pf Kinder 30 Pf

Jm Vorverkauf Hofmuſika
lien handlungen Hothan u Koch
30 Pf pro Perſon

ſealran Maſt obian
Delitzſcherſtr 6 rechts vom Bahnhof

Empfehle

Kräftigen Mittagstiseh
ſowie ſeden Abend Stamm

Jeden Abend ſolide Skatgelegenßeit
Kleines Pereinszimmer frei

Ergebenſt Fritz Projahn
brandmalerejen aller An

Jrammopho

c

Nach des Tages SLast und ſähen
eine angenehme Zerstreuung gewährt das Grammophon
Jedem Geschmacke wird Rechnung getragen

Ausführliche Kataloge kostentos

u

e

Gustav Vhſig Bale S Se
2

Behte Pathé frèros Platten ohne Nadel z

Operette
Varietee

Concertsaal
vereint in sich das idealste Musik
Instrument des Jahrhunderts das

Spricht
Lacht

Pfeift
amüsiert unterhält alle Jung und Alt
wedtt die Liebe zur Musik und ist ein

Freudenbringer
für jedes Haus

Ausführliche Verzeichnisse Kostenlos
Vorführung ohne Kaufzwang

Bezugsquellen

Gustav Uhlig
untere Leipzigerstrasse

Carl Dorn
Nene Promenade 14

Grammophon
I ZTonophon

Herbst u WinterPaletots

Anzüge Joppen Wetterkragen
Fahr Mäntel

Westen ingerehmaokv Stoffen engl Reise Artikel

Wiener Ledervaren
Stiefel Fent amerſk matt üunerreieht in Passferm

Oberhemen Krawatten 8töeke Sehirme et

O V Rorgohert
Fernspr 1191 Heben Cafe Bauer

Mademsche versinbe

W 5 Prledrichstrasse 5Ab Freitag den 19 Le Mts
Ausſchank von ff

echt Kulmbacher Schankbier
aus der

Petizbräu A Kulmbacha 2
7 56Restaurant Franziskaner Halle

Bes W Borger Gr r Telephon 3355
mpfehlevorüber Mttagstüch e

zu kleinen Preisen
Abends Stamm zu 60 Pfg

ſereins Jag für 100 Personen 2
Zimmer k 30 Persopen

sind noch einige Tage frei
wa JSiphon Versand 34
a übte Frandihanerhräu

z Glas 20 Pfar cate
Seebenerstrasse 58 3

empfiehlt seine herrlichen Lokalitäten
Täglich ff Pfannkuchen u anderes Gebüäck

Port Kaffee mit Schlagsahne 30 Pt
Siphon Versanci Max Berndorſtk

Telephon
1521

Telephon
1521

Hotel Kaiserhof
e

Sonntag den 28 Nov 1909 nachm 3 Uhr 29ätoss Geld Preiskegeln

Prehs 100 N I Preis 60 I Preis I0w 60 Preiſe Karte 4 Schub 50 Pfg

S Tagespreise 10 Mk G Mk 4 Mi 5
Gelängnisrerein für die Stadt Halle a J

Familiengbend
Donnerstag den 2 Dezember 1909 pünktlich abends 8 Uhr

in den Kaiſerſälen
gütiger Mitwirkung von Fräulein Helene Werther Geſang

Kanzliſt Rum mel Kontrabaß
Unter

der Herren Dr Herſchel Bratſche
Oberregierungsrat Scherin ger Violine Cellovirtuos Schwendler
Cello Landſchaftsſekretär Toron Geſang Paſtor Witte Klavier

Programm Forellenquintett Fr Schubert Lieder v R Schu
mann R Franz Grieg Frl Werther von Löwe Braga Henſchel
R Wagner Hr Toron Cellovorträge Hr Schwendler Vortrag von
Herrn Geh Konſiſtorialrat Siegmund Schultze Magdeburg Jſt s recht
an Beſtraften Mitleid üben

Magazin B Döll Gr Ulrichſtr 33/34Blüthnerflügel aus dem
Eintritktspreis 50 Pf die Vorverkaufsſtellen ſiehe im lokalen Teile

Möllers Rosengarten
Station der Fernbahn HalleMerſeburg Fahrpreis 10

Piontag den 22 November

Schlaelht Feſt
Zum Beſuche lade ich ergebenſt ein B Mäöllers,

Odeonplatten und Apparate
u ſpielen Geigen Mund

harmonikas Zithern Mandolinen Beſt eingerichtete Reparatur
werkſtelle für alle Muſikinſtrumente ſowie elektromechaniſche Sachen
Ladeſtelle für Accumulatoren Taſchenlampen Batterien Kleinbeleuchtung

Karl Albrecht Halle a S gert
JPee rich ABvental Orehester Verein

Weidenplan 4 Montag den 22 Kovdbr 1809
empfiehtt Mitta ti h abends S Uhr Rotel Kronprinze Verein sahen

r Nein Trinkzwang Weber Ouv Oberon

S Ausſing Aue wieHallén Sphärenklänge
m h Gutenberg Bizet Arlésicnne

Erna Ouv Streichholzmädelr ruehtweingehenke

Vorzügliche Fruchtweine BiereAaſer kräftigen Zieh Kinderstühle 3
Ergebenſt Tebstein hoch u niedr verſtellb v an

S Grosses Schlachtefest

sporial Ausschank

tagen flcheteiarchinen

8 Eegeben Halle a Oleariusſtr I2
w Kchlahtetet

Das maleriſche FeinſteRot Lebern Schwarten

als Kheingol e t ehew geſchmackv aufgez Goetheſtr 10 II
Reparaturen See ou didig Böttcherei Schülershof 1 C F Ritter Leipzigerſtr 90

Kaffeegarten Crotha m I ne

ſfeetauant 2 kaupſhog e unten Därne

V C Bauer Brauereò

in beſten Qualitäten

zu 70 d

Albert Werner Jeden n T

a1s0 r Sernnh Sorgis Dompiat 10

Gber Ennstal wurſt a Vfund 16 Mk

auch Pelzbaretts D Becker
Preundliche vamoenbeäienung

Mittwoch den 24 Novemöer

See

empfiehlt ſeinen anerkannt guten

xvends via ne reien j C Hopfngr bammdandlin

Donnersta

Panorama, rig
Veſteigung des Dachſtein J Put S

Henrietten

AmBauhofl I Ede Gr Brauhausſtr
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Haſisecher Kunstverein

2775
werke am 24

e

Meue solide Bedienung

Ghopin Abend

T

ate Uertpaal cmnann

Seite 20 Sonntau

n I Thee
Direktor u Beſitzer Paul BlüthgenPonamee Rohamed

9 Ria Maroklkaner 9Veſte Arabertrunve am Kontinent

es und Zillhauer vier
S hie Kaufmann s weltherühmte
Perona Radfahrer Truppe S

vom Wintergarten Berlin 5 Damen 1 Herr
Einzig daſtehende fabelhafte Leiſtungen

Jim mit Familie aus Borneo

Gärtner Tee e hen
o um Gretesa eebete pene Apashen TahZ

Des rieſenhaften Beifalls wegen prolongiertRucioſt äizer
mit den beſten Schlagern ſeines Repertoirs

c Wer lachen will der kommeBorussica sSix Optische Beriohlerstattang

Neue Aufmachung Spannende Serie
Morgen Sonntag Totent ost keine Forstellung

a er Tege a en am A rennt e
Mittwoch den 24 Novbr abends 8 Uhr

Klavierabend von

Sändor Vas
Beethoven Sonate cop 78 Baca Präſudien Cmoll u Bmoll
Scariatti Tausig Pastorale und Capriccio Schumann
Kinderscenen Srzezinsky Polmische Suite Uraufführung
Debussy Rektets dans eau Serlabine Posme Liszt
Rhapsodie Nr 13

Konzerttflügel Fourich aus dem Magazin von B Döll
Karten zu M 3 10 2 10 05 i d Hofmusik alienhand ung von

h neinrich Hothan Er Ulrichstr 38
Kaisersaſe Donnerstag 25 November 8 öühr

Raoul von Koczalski
Konzerttlügel Blüthner Vertreter B Döll

Karten zu 4 3 2 1 Mk bei fieinrich

ernennen e r Fe u e e T S SMontag Aen 22 Forempor in den Kaisersaſen S

Grosse Ulrichstr asse ePeryt Shonuz VortragDie Tisronzedetilieaon Grund Tatsachen des

Die Wiedergeburt der Seele und ihre Gesetze Hellgehen
FPakirismus Telepathie a Die Macht der Gedanken S
mit wissenschaftlichen DDemonstra tionen J

Kassenöffnung 71 Uhr Anfang 81 Uhr
Eintritt Sperrsitz 2 I Platz A II Platz 50 3 SVorverkauf 50 I 75 409vei R Koch Hof Musikalienhandlung Alte Promenade 1a
und Zigarren Geschäft e Grosse Ulrichstrasse 53 S

e ehe

Ausstellung Hatlischer Künstler
in der Vollkslesehalle am Hallmwarkt

Lröſtnunw Sonntag den 28 November
Einliefertermin für die zur Ausstellung bestimmten Kunst

und 25 November

Wein Restaurant u
Grand Hotel e 9

und Fera hanscner

J 5

S LUNG o
s koMsS e i57

ganten Räumse für

Festlichkeiten

jeder Art

Wegen Totentestes

S fallenS heute Sonntag
dieLKü notfer Honzoris e
aus

S en Magdeburgerstr 65 Tol 810
fahenderger bichtwasger

ärztlich empfohlenofferiert in ſtets friſcher Füllung

Kaiserapotheke Glauchgerſtr 1
Forſterſtraße 18

Saaltüren geschlossen

Nelles Theater
Direktion E M Mauthner
Sonntag den 21 November 1909

Gastspiel
V Schmidthässler

85 Zum 1 Male Novität
Der NMinister

Hierauf r Herbst Wvon W Schmidthäßler

Dpernqläſer vei Troiae Voſtſtr 9 10

Jaltheater alen
Direktion Hofrat M Richaras
Sonntag d i Novbr 199970 Vorſtell im Abonnem 2 Viertel
Anfang 7 Uhr Ende geg 10 a Uhr

Jn vollſtändig neuer Einſtudierung
und Jnſzenierung nach dem Muſter

der Wiesbadener Feſtſpiele

Die Königin von Jaha
Große Oper in 4 Akten nach einem

Text von H Moſenthal
Muſik von Carl Goldmark
Spielleitung Theo Raven

Muſikaliſche Leitung Eduard Mörike
Perſonen

König Salomon Franz Frank
Baal Hanan Palaſt

aufſeher H Bergmann
Aſſad Julius BarréDer Hoheprieſter Max Birkholz
Sulamith deſſen
Tochter Alice v Boer

Die Königin von
Saba Olga Agloda

Aſtaroth ihre Sklavin Lucie Fiebiger
Prieſter Leviten Leibwachen Frauen
des Harems Bajaderen Sklavinnen

Gefolge der Königin Volk
Die vorkommenden Tänze und

Gruppierungen arrangiert v d Ballett
meiſterin Adele StahlbergWieſt

Jm 3 Akt Bienentanz der
Almeen ausgeführt von der Ballett
meiſterin Adele Stahlberg Wieſt den
Solotänzerinnen MartaOrdel Sophia
Taubert Anny Preſizek Geſchwiſter
Händler Elſe Müller dem Corps
de ballet und den Elevinnen

Schauplatz der Handlung I Akt
Halle im Palaſt Salomons II Akt
Phantaſtiſcher Garten Verwandlung
Jm Tempel Salomons III Akt
Feſthalle im Palaſt Salomons
IV Akt Jn der Wüſte

Die neuen Dekorationen ſind teils
im Atelier der Hoftheatermaler
Z53 und Rottanara in Wien
teils im Atelier des Stadt Theaters
nie Leitung des Herrn Kammrath
gemalt die neuen Koſtüme vomOber garderobier Zeugner und der

Obergarderobiere Frau Uhle ange
ferrigt

Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Montag d 22 Novbr 1909
71 Vorſtell im Abonnem 3 Viertel
Anfang 7 Uhr Ende geg 10 Uhr
N Zum 3 Male Novitätim Klubsessel
Luſtſpiel in 3 Akten von Karl Roeßler

und Ludwig Heller
Spielleitung Oberregiſſ K Scholling

Perſonen
Johann Georg Graf

TetaLannatſch Herr
auf Gerhauſen

Johann Chriſtoph

Novi tut

K Scholling

Sarah
Malvine Eldredge
Eliſabeth von Vries
landen

Stefanie von Göndör Suſ
Deren Vater
Columbus Vogelſang Georg Thies
Emmy Bertrami

Woeckel
Dr Mauracher Notar W Eichſtaedt

Lischen Boel Manicure Jrmg Kühn

Tariol Koch K Stahlberg

Triänmnlzt
Cafſfetim

e e e
ſterarisoho besoſſschatt Haſle a S

Montag den 22 November abends 8 Uhr im Saale der
Loge zu den 5 Degen Paradeplatz

Vorfrags a Abend
Wianomzas MIzanam FHiäumehen

Eigene Dichtungen
Der Zutritt ist nur gegen Vorzeigen der

Mit Beginn des Vortrags pünktlich 8 Uhr Werden die

ſein Sohn Hellm Pfund
Klaus Rupprecht ſein

Neffe Chevaupxleger

leutnant Guſt Rudolph
Klementine v Korſoff
ſeine Tante Marta Lübben

Theſy Pricken
M Brandow

Elſe Schlöſſer
Kornow

Alb Friedrich

L Walter Hörig

Dr Kuhnwald Notar Ferd Amberg

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

itgliedskarte gestattet

Der geschüftsführende Ansschnss
Heinrich Paul KurzbuchFritz Th SchwarzBediente bei Graf Lannatſch
Jaroslaw Schefcik Alfred Nicolai
Ein Gerichtsbote Ludwig Trier
Paſtor Glas Ferd Amberg
Kunitzer Emil Lübben
Frieſe R Kummerehl
von Lentz Walter Sieg
Ein Liftboy Paula Becker
Eine Gerichtskommiſſion

Die Mobiliar Einrichtung des
Herrenzimmers im I Akt iſt geliefert
von der Möbelfabrik C Haupt
mann Halle aS

Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Dienstag den 23 November 1909
Lohennrin

Nach Schluß der Vorſtellung
Gririchnogeg mit keinem

Jmbiß im,Meindans dito

Cavaret
Kaisersäle

J Täqlich abends 8 Uhr
Vorstellung

Billige Bintrittspreiso
Heues Programm
Giesa Therna

Hanny Frey
Frieda Cornetti

Ria Röa
Liäliv Seeberg
Curt Fernwald
Pauf Fliegqner
Marcell Boissier
Alfred Stein

Ludwig v Donath
Zigeunerkapelle Laszo

Preise der Plätze
Abendkasse Vorvorkauf

Terrasss C 75 C 1 50
J Sperrsita2 25 00
J Saalplatz 75 60
inkl Programm u städt Billetsteuer

American Bar
Grossstadtbetrieb bis 2 Uhr nachts

Am Totensonntog
keine Vorstellung

Stadttheater Teipaig

Uenes Thegter
Sonntag den 21 November 1909

Cavalleria Rusticana
Der Bajnzzo

Montag den 22 November 1909

Martha
Altes Theater

Sonntag den 21 November 1909
Nachmittags

Alt Heicieiberg
Abends

Das naokte Weib
Montag den 22 November 1909

Die geschiedene Frau

21 November

Apoſſo heater
Direktion Gustav Poller

Gastspiel des welthekannten
r Oberbayr Bauerntheaters

Dir Michael Dengg aus Schlierſee
Heute Sonnabend den 20 Novbr abends 8 Uhr

Uraufführung von

Oberammergau
o Volksſpiel aus dem Jahre 1634 in 4 Auf

zügen von Ohristian FIüsgen
Sonntag den 21 November abends 8 Uhr

Der Meineiöbauer
Vollsſnt in 7 Bildern von Ludwig Anzengruber

Cafe Roland
äglich Konzert

von dem beliebtenltallenischen üänclertrrenne

Ia Fortuna
Dir Cosentino

Anfang 7 Uhr abends

brüne lanne Metleden

Morgen Sonntag
Selbſtgebachene Waffeln

Aug Schweineberg

Ransa Theater kraneiohiats

ſente Ja anziläcli mernes S
T Frossartiges Programm

Totenfonntag geſchloſſen

ſelte Ecison Jheater
a Aer Wilddieb Die Goldarüber

ar e en W

Vorhrags Abend
Idee DeManch Vandiü I ſehtue

findet Montag den 22 November ne 8 Uhr im

kleinen Saale des Evangel Vereinshauſes Hotel Kronpeiny Kleine

J Klausſtr 16 ſtatt
Jede Dame kann darnach 5060 Kragen in einer Stundepläuten ohne Apparat mit jedem beliebigen Bügeleiſen Wäſche

wird wie neu einzig nur durch neue amerikaniſche Methode
Eintrittspreis 50 Plks r

Folgenden Tages erteile ich nach dieſer Methode einen

I KarsusVerpflichte mich jeder Dame nach dieſem Syſtem das Glanz
bügeln in 4 Nachmittagen beizubringen Auch wenn ſelbe noch
nie gebügelt Leiſie volle Garautie indem das Honorar von F10 Mark erſt nach vollendeter Ausbildung zu entrichten iſt
Anmeldungen unbedingt am Vortragsabend erbeten 5

g Es laden ergebenſt ein eW D e Fachlehrerinnen Köln g

ſonen m aenlnnn en
zum Besten seines Volkskindergartens

25 November 1909 6 Vhr Thaliasäle
Scherz umd Ernst in Wort lied und Tanz
Während der Pause u nach Schluss der Vorstellung sind Büffets

im Saale aufgestellt deren Ertrag der Gesamteinnahme 2zufliesst
Billetverkauff a 3 2 u 1 M bei Heinrich Hothan u abends an der Kasse

Das Komitee
Frau Blse Bennhold Frau Else von Blume Frau Marie Böttehor
Frau Jonanna Bräanlich Frau Räthe Gerhard Frau HaraHKaenoert Frau Hedwig Katno Frau Simmy Korston Frau Tony
Kuossner Frau Margot Meyer Frau Fanny Reuss Frau Jults
Riedel Frau Margarete Rive Frau Elise Steckner Frau Marto

mma Weihmann Frau Helene WissowaWeber Frau

Kun heute Sonntag
Mittag Mk 50OxtailSuppe Von 5 Uhr abends an Stamm

Jg Schoten mit Lachs a 60 PfHafen Kompott Schnitzel mit i Scoten
Süße Speiſe Ungar GoulaſchButter und Käſe Geb Leber mit Salat

Bratwurstglöckle
Jm Anſchluß an

D oWilly Vieraths Vorträgeempfehlen wir
Wie belehren wir die Jugend über das Geſchlechtsleben 50
Unterleibskrankheiten der Frauen ihre Behandlung und

n ſtatt 75 J nur 50Hygiene des Weibes Entwicklungsjahre Wechſeljahre Frauen nnd Kinderkrankheiten 212 Seiten nur 2

D

D

51

Vortrag

J

a 4 Geſchlechtstrieb und Sinnlichkeit beim Weibe 50
5 Die Syphilis ihre Behandlung und Ein

J Troſtwort für viele ſiatt 75 9 nur 5027 S 6 Jhr ſollt keuſch und züchtig leben Ein Mahnwort

an junge Leute 507 Das Geſchlechtsleben u ſeine Verirrungen hochwichtig 00
Zu beziehen durch GermanigVerlag in Wilmersdorf Berlin

Verſand nur gegen Nachnahme oder Voreinſendung des Betrages

Reichshof
Täglich Abendkonzert Derkseu Quartett

c Skatſpieler
Sag gel m Sonntag 21 November in Bich Koch s

Preis s renAnfang 3 5 und 8 Uhr Einſatz 1 Mark
Geſpielt wird altenburgiſch mit Zahlenreizen
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